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Mord on 

Backstage 

Ein Lustspiel auf der 

Hasseler Theaterbühne 
 

HASSEL, 10. + 11.03.2018 .  Der Heimat- 

und Verkehrsverein Hassel lädt auch wieder 

in diesem Jahr zu seinem Theaterwochen-

ende ein. Am 10. und 11. März führt die 

Niederwürzbacher Theatergruppe „So ein 

Theater“ ihre neueste Theaterproduktion 

„Mord on Backstage“, ein Lustspiel in drei 

Akten von Claudia Gysel in der Alten 

Schulturnhalle auf.  

Das Stück „Mord on Backstage“ wurde 

bereits von der Theatergruppe Niederwürz-

bach bei der Gersheimer Theaterwoche er-

folgreich aufgeführt. Das neue Stück schil-

dert die Erlebnisse einer dreimonatigen Pro-

benzeit in geraffter Form, mitzuerleben und 

zu sehen, wie ein Theaterstück entsteht.  

Henry Morgenthaler ist Amateur-Regis-

seur einer recht anspruchsvollen und gut 

spielenden Theatergruppe. Die letzten Jahre 

hatten sie immer Komödien aufgeführt und 

ihr Publikum bestens unterhalten. Nun hat 

Henry aber ein Drama geschrieben und 

möchte dieses mit seiner Gruppe aufführen, 

da er der Ansicht ist, sie seien nun soweit, 

ihrem Publikum auch anspruchsvolle Stücke 

zu präsentieren. Das hingegen finden seine 

Spieler gar nicht. Die Proben verlaufen 

schwierig und man sieht das Ende des 

Theatervereines in schwärzesten Farben vor 

sich. Aber als Henry Morgenthaler kurz vor 

der Premiere fast tot zusammenbricht, läuft 

die Gruppe zu Hochform auf und trotz Pan-

nen am laufenden Band, fehlenden Utensilien 

und vergessenen Texten, wird die Premiere 

für die Theatergruppe ein voller Erfolg. Al-

lerdings nicht so, wie der Regisseur sich das 

vorgestellt hatte. Aber dafür wird sein „Mör-

der“ verhaftet. Wie das Ganze endet sehen 

Sie auf der Hasseler Theaterbühne in der 

Alten Schulturnhalle am 10. und 11. März. 

Spielbeginn ist samstags um 19.30 Uhr und 

sonntags bereits um 18 Uhr. Weitere Infos 

aus der Titelseite. 

Der Kartenvorverkauf hat bereits bei 

Schreibwaren Katja Berger begonnen. Karten 

können auch beim Vorsitzenden per eMail 

unter info@dhvwirth.de  vorbestellt werden. 

Der Eintrittspreis beträgt wieder 8 Euro.- wir - 
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Feuerwehr  .....................................................  112 

Polizei  ..........................................................  110 
Notarzt / Rettungsleitstelle  .........................  19222 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ...........  06894/108-0 

Gift-Notruf  .....................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ....  06894/9552-400 
 

 

 

Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer: 

116 117 

Die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum 

nächsten Wochentag, Mo, Di, Do von 18.00 Uhr bis 

8.00 Uhr, Mi von 13.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Fr von 13.00 

Uhr bis Mo 8.00 Uhr, samstags, sonntags und an Feier-

tagen (bis zum nächsten Wochentag) rund um die Uhr 

Augenarzt 
Sa./So., 3./4.3.:  Dr. Kerstin Gebhardt, Dillingen, 

 Friedrich-Ebert-Straße 40 

   06891/77233 

Sa./So.,  10./11.3.: Dr. Simone Scholz 

 Neunkirchen, Wilhelmstraße 6 

  06821/26636 o. 0160-3466993 

HNO-Arzt 
Sa./So., 3./4.3.:  Dr. Marianne Rupp-Classen 

 Homburg, Talstraße 49 

   06841/4833 

Sa./So., 10./11.3.: Dr. André Mippi 

 Neunkirchen, Bahnhofstraße 49 

   06821/22030 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 3./4.2.: Susanne Weingardt 

 Hassel, Marktplatz 12 

   06894/5060 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 

 Marienhausklinik Kohlhof 

   06821/363 2002 

Tierarzt 

Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 3./4.3.: Tierärztin Dr. von Rauchhaupt 

 Homburg, Karlstraße 1 

   06841/5857 

Sa./So., 10./11.3.: Tierarzt Scholz 

 St. Ingbert, Oststraße 74 

   06894/8950501 
 
 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 

und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 03.03.: Rats-Apotheke Hassel, 

Hassel, Marktplatz 10 a  

  06894/956028 

So., 04.03.: Hirsch-Apotheke 

St. Ingbert, Kaiserstraße 22 

  06894/2160 

Sa., 10.03.: Saar-Apotheke im Kaufland 

 St. Ingbert, Grubenweg 7 

   06894/9900685 

So., 11.03.: Ingobertus-Apotheke 

 St. Ingbert, Poststraße 26 

   06894/92680 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041,  Fax 06894/956511 

eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde Ortsvorsteher Markus Hauck: 
Montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 
 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 

wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 

geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 

wieder. 

Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-

genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-

zeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.11.2016. Bei Nichtliefe-

rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 401: 

Mittwoch, 7.3.2018 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-

dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 
Nachtisch serviert! 

28.2.: Gulaschsuppe mit Brötchen 

  7.3.: Kalbfleischbällchen in Pilzrahmsoße, 

mit Nudeln und Salat 

14.3.: Bratwurst, Kartoffelpüree u. Gemüse 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

Leitung:  Jugendsekretär Markus Trick 

15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club  (1. – 3. Klasse) 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag: 

16.30 – 17.15 Uhr: Präparanden, Pfrin. E. Beck, 

 ev. Gemeindehaus Rohrbach 

16.15 – 17.15 Uhr: Konfirmanden, Pfarrer A. Beck, 

ev. Begegnungsstätte Hassel 

Freitag,  2. März 2018: 

18.00 Uhr:  ökumenischer Wortgottesdienst zum 

Weltgebetstag der Frauen „Gottes 

Schöffung ist sehr gut!“ 

Sonntag,  4. März 2018: 
10.00 Uhr:  Gottesdienst, Pfr. A. Beck 

Sonntag,  11. März 2018: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. A. Beck 

18.00 Uhr: Spätschicht / Passionsandacht 

Montag,  12. März 2018: 
14.30 Uhr: Seniorenkaffee, ev. Begegnungsstätte 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hassel: 

 Mittwoch  von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

 Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Freitag,  2. März 2018: 
  8.00 Uhr Herz-Jesu-Amt 
18.00 Uhr: Weltgebetstag, evangelische Kirche 

Samstag,  3. März 2018: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse mit Chor, 3. Sterbe-

amt f. Achim Schumacher, 2. Ster-
beamt f. Andreas Best, Amt f. Wer-
ner Kunz, Amt f. Maria Hegi 

Sonntag,  4. März 2018: 
18.00 Uhr: Passionsandacht  

Montag,  5. März 2018: 

19.30 Uhr: ökum. Bibelgesprächskreis im kath. 

Pfarrhaus 

Mittwoch,  7. März 2018: 
17.30 Uhr: Kreuzweg 
18.00 Uhr: Amt 

Samstag,  10. März 2018: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse / Familiengottesdienst 

mit Kita, Jgd. f. Baldur Spieldenner 

Sonntag,  11. März 2018: 
18.00 Uhr: Spätschicht / Passionsandacht 

Mittwoch,  14. März 2018: 
17.30 Uhr: Kreuzweg 
18.00 Uhr: Amt 
 

Cäcilienfest  
HASSEL, 13.01.2018 .  Der Katholische 

Kirchenchor feierte wieder sein traditio-

nelles Cäcilienfest, das mit einem Gottes-

dienst in der Pfarrkirche Herz-Jesu begann, den man 

musikalisch mitgestaltete. Anschließend begab man 

sich zur weltlichen Feier ins Pfarrheim. Dort be-

grüßte der erste Vorsitzende des Chores, Manfred 

Bauer, die Sängerinnen und Sänger und deren Par-

tner. In einer kurzen Rede hielt der Vorsitzende Rück-

schau und erinnerte an die Auftritte und Feste der 

Chorfamilie. Der Weggang des Chorleiters Matthias 

Golla hat den Chor vor neue große Herausforderun-

gen gestellt. Der Vorsitzende konnte nach langer Zeit 

des Mühens und intensiver Suche die Nachwuchs-

musikerin Annabelle Vincon als neue Chorleiterin ge-

winnen. Jetzt blickt man optimistisch in die Zukunft. 

Im Anschluss wurde Anni Steinfels für 65-jährige 

aktive Sängertätigkeit geehrt. Aus den Händen des 

Vorsitzenden, der die Glückwünsche des Bischofs 

verlas, nahm die Jubilarin eine Urkunde und ein Prä-

sent des Chores entgegen. Nach dem gemeinsamen 

Abendessen wurden Aufnahmen von Aktivitäten des 

Chores aus dem Bilderarchiv von Manfred Abel ge-

zeigt und man verbrachte noch gesellige Stunden in 

gemütlicher Runde. 
 

Jahreshauptversammlung 
HASSEL, 06.03.2018 .  Am Dienstag, dem 6. März, 

findet um 20.00 Uhr im Pfarrheim die Jahreshaupt-

versammlung des katholischen Kirchenchores Herz-

Jesu statt. Dazu sind alle aktiven und passiven Chor-

mitglieder (Förderer) recht herzlich eingeladen. - AK - 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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Spenden für Afrikaprojekte, die 

neue Jugendband und die Kita 
HASSEL .  Seit über 40 Jahren besteht die katholi-

sche Frauengemeinschaft Heiliger Martin, Hassel. In 

dieser Zeit hat sie für soziale Aktionen 128.189 Euro 

gespendet, so die Vorsitzende Martina Block. Dieses 

Jahr gingen die Gelder an die neu gegründete Jugend-

band, Schwester Hildburg für Afrikaprojekte, die 

Kita Herz Jesu Hassel und den bald nach Nigeria zu-

rückkehrenden Kaplan Valentine Ancholonu.  

Die im Januar neu gegründete Jugendband finan-

ziert ihre Instrumente selbst, auch die technische Ver-

stärkung wird privat bezahlt. Schlagzeug, zwei Gitar-

ren, Keyboard und eine Sängerin gehören dazu. Sie 

wollen sich künftig für Jugendgottesdienste einbrin-

gen, bei der Kommunion oder Firmung den Gottes-

dienst mitgestalten. Wohin die Reise in Zukunft füh-

ren wird, ist für die meist jugendlichen Mitglieder 

noch offen. Die Spende der Frauengemeinschaft be-

stand in T-Shirts für ein einheitliches Auftreten. 

Schwester Hildburg wird die Spende verwenden 

für die ehemalige Missionsstation der Dominikane-

rinnen in Ghana, die von afrikanischen Schwestern 

übernommen wurde. Dort muss vieles erneuert wer-

den; außerdem werden arme Familien und Jugend-

liche damit unterstützt. Die Leiterin der Kita Herz 

Jesu, Nina Rambaud, spart das Geld für den Neubau 

der Kita, denn angefangen werden kann erst, wenn 

die Finanzierung gesichert ist. Doch es fehlt immer 

noch ein nicht geringer Betrag. Kaplan Valentine 

wird die Spende für den Kita-Neubau in Awaka/ 

Nigeria verwenden. „Wir brauchen noch viele Spen-

den, bis gebaut werden kann“, so Kaplan Valentine.  

Pfarrer Marcin Brylka lobte das soziale Engage-

ment der Frauen „Wenn ich die Arbeit der Hasseler 

Frauen bewerten müsste auf einer Skala von 1 bis 10, 

würde ich die Zehn wählen. Ihr Engagement ist bei-

spielshaft.“ Erwirtschaftet wird das Geld in verschie-

denen Veranstaltungen: man bietet Gemüsesuppe zum 

Erntedankfest an, veranstaltet den Handarbeitsbasar 

im November, beim dem „Gefüllte“ angeboten wer-

den, an Fronleichnam und zu Beginn der Fastenzeit 

gibt es ein Heringsessen. - cst / Foto: C. Strobel - 

Gemeinsames Mittagessen 
HASSEL, 22.03.2018 .  Der Kneipp-Verein lädt 

seine Mitglieder am 22. März um 12 Uhr zu einem 

gemeinsamen Mittagessen bei der AWO ein. Es ent-

steht ein Kostenbeitrag von 2 Euro. Für eine bessere 

Planung wird um telefonische Anmeldung gebeten: 

Lotte Presser  53425 oder Ute Grund  956404. 

Der Verein freut sich auf Ihr Kommen. - U. Grund - 
 

Obstbaumschnittkurs 
ST. INGBERT / HASSEL, 15. + 17.03.2018 .  

Einen gemeinsamen Obstbaumschnittkurs bieten die 

Gartenbauer St. Ingbert und Hassel für alle Garten-

freunde an. Ein theoretischer Teil findet am Donners-

tag, dem 15. März um 19.30 Uhr im SV-Sportheim in 

St. Ingbert (Mühlwaldstadion) statt. Der praktische 

Teil ist am Samstag, den 17. März um 9.00 Uhr bei 

Familie Dörr, in der Reinhold-Becker-Straße 31. Die 

Teilnahme an beiden Veranstaltungen sind kostenfrei. 

Infos und Anmeldung bei Siegbert Unbehend,  

52888 oder bei Roman Ruff,  5909897.  - US - 
 

GVH-Jahreshauptversammlung 
HASSEL, 07.03.2018 .  Die diesjährige Hauptver-

sammlung des Gesangvereins findet am Mittwoch, 

den 7. März um 20.00 Uhr in der alten Turnhalle, 

Kettelerstraße 43a statt. Die Tagesordnung ist im 

Schaukasten des Vereins am Marktplatz und auf der 

Vereinshomepage unter “www.gv1881-hassel-saar.de“ 

einzusehen. Hiermit ergeht an alle Mitglieder recht 

herzliche Einladung. - H. Schäfer - 

 
 
 

Kneippverein Hassel 

 

 

Obst- und Gartenbauverein 

 

Gesangverein 1881 Hassel 
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VHS-Programm im März 
HASSEL, März 2018 .  Im Monat März hat die 

VHS-Nebenstelle Hasel wieder ein umfangreiches 

Programm anzubieten: Workshops, Vorträge und 

einen Englischkurs mit Brigitte Kolling, der am 7.3. 

um 18.15 Uhr in der Eisenbergschule beginnt und mit 

dem Abschluss von A 1 endet. Bereits am 3. März 

wird für Grundschüler um 10 Uhr ein Workshop „Ge-

waltprävention, Selbstverteidigung, Selbstbehauptung 

in der Turnhalle der Eisenbergschule angeboten, um 

10.30 Uhr im Kombiraum der gleichen Schule wird 

Bianca Müller mit Kindern Brot und Brötchen backen. 

Die Zutaten stammen überwiegend aus der Biosphäre. 

Zwei Vorträge im Hassler Rathaus folgen, und 

zwar am 8.3. referiert RA Andreas Abel, Fachanwalt 

für Erb- und Steuerrecht, um 19.30 Uhr über „Fünf 

Argumente für ein Testament“. Denn die gesetzliche 

Regelung für den Tod eines Menschen führt nicht 

selten zu ungewollten, verblüffenden Ergebnissen, an 

die man nicht gedacht hätte. Wichtig ist es daher, 

rechtzeitig durch letztwillige Verfügung die richtigen 

Weichen zu stellen. Der Vortrag zeigt, wie man sinn-

vollerweise seinen letzten Willen verfassen sollte.  

Am 15. März geht es mit RA Hans-Robert Ilting 

um 19.30 Uhr mit dem Thema „Der Streit ums Erbe“ 

weiter. Das trifft vor allem für den Fall zu, dass meh-

rere Menschen erben. Der Vortrag zeigt aus prakti-

scher Sicht, wie mit einer „Erbengemeinschaft“ um-

zugehen ist, welche Regeln es dabei zu beachten gilt. 

Auch für Senioren ist Gewaltprävention, Selbst-

verteidigung und Selbstbehauptung in zwei Terminen 

angesagt: am Freitag, den 9.3. und 16.3., jeweils von 

17-19.15 Uhr im VHS-Zentrum St. Ingbert. Gerade 

Senioren sind oft die Opfer von Handtaschenraub und 

Diebstählen und anscheinend für den potentiellen 

Täter ein leichtes Opfer. Dozent Andreas Fetzer zeigt, 

wie ein sicheres Auftreten und erlernbare Selbstver-

teidigungstechniken (bestimmte Griffe, auch mit 

Stock oder Schirm) solche Angriffe abwehren kann. 
 

Um Anmeldung wird für alle Veranstaltungen gebe-
ten. Weitere Informationen bei der Geschäftsstelle der 
VHS St. Ingbert, Kaiserstraße 71, Tel. 06894/13-723, 
Fax: 06894/13-722 oder vhs@st-ingbert.de. Rückfra-
gen bei der Nebenstelle Hassel, Tel. 06894/5908933. 
 

Danke 

allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältigste Weise zum Ausdruck brachten. 

Es war tröstend zu erfahren, wie viel 

Freundschaft, Liebe und Wertschätzung ihr 
entgegengebracht wurden. 

Maria Sommer 
geb. Becker 

Heinz, Helmut und Marianne mit Familien 

Hassel, im Februar 2018 

Danksagung 

Wir bedanken uns bei allen, die mit uns 

von unserem lieben 

Gerhard Müller 
Abschied genommen haben und ihre 

Anteilnahme in so vielfältiger und 

liebevoller Weise zum Ausdruck brachten. 

Besonders bedanken möchten wir uns bei 

Dr. Tom Ring und dem Pflegeteam des 

St.-Barbara-Heims St. Ingbert für die 

menschliche und fachliche Betreuung 

während seiner Krankheit. 

Für die einfühlsamen Worte von Herrn 

Pfarrer Eric Klein, sowie für die 

musikalische Gestaltung des Sterbeamtes 

durch den Gesangverein 1881 Hassel 

sagen wir herzlichen Dank. 

Im Namen der Angehörigen 

Lilli Walzer-Müller 

Niederwürzbach, im Februar 2018 

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen 
und wollte doch so gern noch bei uns sein, 
schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne Dich wird alles anders sein. 

 

Brigitte Gries 
* 15.11.1934    19.2.2018 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied 

Petra, Monika und Thomas 
mit Familien 

Verwandte, Freunde und 
Bekannte 

 
66386 St. Ingbert-Hassel, Lindenstr. 29 

 
Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 

7. März 2018 um 14.00 Uhr in der Evan-

gelischen Kirche in Hasssel statt; an-

schließend ist die Urnenbeisetzung im 

engsten Familienkreis. 

 
Bestattungen Peter Walter, St. Ingbert-Hassel 
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Die Feuerwehr ist ein Teil meines Lebens 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold für Albert Zitt 
 

HASSEL, 02.02.2018 .  Fastnachtsumzug, Dorffest, 

Politik, Feuerwehr, überall ist er gefragt: Albert Zitt. 

In Haasel heißt er nur De Bert. Da weiß jeder wer 

gemeint ist. Gibt es in Hassel 

etwas zu Organisieren, dann 

ist er der richtige Mann! Er 

ist ein Mann der Tat, weiß wo 

man anpackt, kennt weitere 

Hilfe und ist immer für „sein“ 

Hassel da. 

Seit Jahrzehnten ist er für 

die SPD im Stadtrat und Orts-

rat Hassel in Ausschüssen 

oder Fraktionsvorsitzender tä-

tig. Durch seine Verbunden-

heit mit seinem Heimatort 

engagiert er sich innerhalb 

der Arbeitsgemeinschaft Has-

seler Vereine für die Orga-

nisation und Durchführung 

des HaFaZu, Dorffestes mit 

Kirmes, Flohmarkt, Tag der 

älteren Generation oder des 

Weihnachtsmarktes. Vieles 

käme ohne ihn nicht zustan-

de. Hier wird er oft wie die 

Feuerwehr benötigt, um zu retten was zu retten ist. 

Aber auch bei der Feuerwehr Hassel ist Albert Zitt 

seit seinem 18. Lebensjahr aktiv dabei. Mit dem 

Erreichen des 60. Lebensjahrs hatte er die Alters-

grenze für den aktiven Dienst in der Feuerwehr 

erreicht und wurde in die Alterswehr verabschiedet.  

Ehrung durch den Saarländischen Feuerwehrver-
band 2015 für 50-jährige aktive Mitgliedschaft in der 

Feuerwehr. 

Im Laufe seiner Zugehörigkeit zur Feuerwehr hat 

er 17 Lehrgänge besucht und auch viele Funktionen 
innerhalb der Feuerwehr innegehabt. Ausbilder auf 

Orts- und Kreisebene, Gerätewart, Kassenwart und 

stellvertretender Löschbezirksführer waren neben der 

Einsatztätigkeit seine Aufgaben. Erst im Jahr 2003 

wurde er zum Löschbezirksführer des Löschbezirks 

Hassel gewählt. Die Förderung der Kameradschaft 

war auch nach seiner Amtsübernahme immer 

oberstes Ziel. Sein Engagement für die gute Sache 

war dabei immer unermüdlich.  

Nach dem Ausscheiden aus dem Amt als Lösch-

bezirksführer 2006 blieb Albert Zitt der Feuerwehr 

erhalten. Seither kümmert er sich nicht nur um die 

Hasseler Alterswehr, sondern seit 2008 für ganz 

St. Ingbert und seit 2011 sogar für den gesamten 

Saarpfalz-Kreis. Seit dieser Zeit hat er auch dort 

große Spuren hinterlassen. So wurden in den Jahren 

2011 bis 2013 alle Daten der Kameraden der Alters-

abteilungen erarbeitet und aufgelistet, damit jeden 

Feuerwehrkameraden der Alterswehr mit Vollendung 

des 60. Lebensjahres alle fünf Jahre eine Geburts-

tagskarte erreicht. In einer Alterswehr sind nicht nur 

Geburtstage zu feiern, sondern leider Trauerfälle zu 

beklagen. Es erfolgt dann die Teilnahme an der Be-

erdigung des Feuerwehrkameraden und die Übergabe 

einer Trauerkarte an die Angehörigen. Zum Jahres-

programm gehört natürlich auch die Teilnahme an 

den Jahreshauptversammlungen der einzelnen Lösch-

bezirke des Kreises. 

Für all diese vielen Aktivitäten erhielt Oberbrand-

meister Albert Zitt am 2. Februar 2018 das Deutsche 

Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold. Damit würdigte der 

Deutsche Feuerwehrverband seine „hervorragenden 

Leistungen auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens“. 

„Mit der mir zugeteilten Ehrung hatte ich nicht ge-

rechnet.“, sagte Bert Zitt im Gespräch mit dem 

„Hasseler Blädche“. „Ich war sprachlos und konnte 
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es nicht fassen“, sagt Zitt weiter, und „hatte vor 

Freude Wasser in den Augen. Das Feuerwehr-Ehren-

kreuz in Gold zu bekommen ist halt was Besonderes. 

Die höchste Auszeichnung des Deutschen Feuer-

wehrverband bedeutet mir sehr viel.“ 

Schon früh wird die Jugend „angelernt“ wie man für 

die durstigen Kehlen ein guten Bier zapft. 

 - wir / Fotos: D. Wirth - 

Ein Prost mit den Kameraden der Alterswehr 

Urkunde zum Feuerwehr-Ehrenkreuz (Auszug) 

 

 

H i n t e r g r u n d  
 

 

D e u t s c h e s  F e u e r w e h r -
E h r e n k r e u z  

Seit 1953 ehrt der Deutsche Feuerwehrverband 
mit der Auszeichnung „Deutsches Feuerwehr-Ehren-
kreuz“ hervorragende Leistungen auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens. Der Präsident des Deutschen 
Feuerwehrverbandes (DFV) verleiht das Deutsche 
Feuerwehr-Ehrenkreuz an Feuerwehrangehörige, die 
sich durch besonders mutiges Verhalten im Feuer-
wehreinsatz oder die Errettung von Menschen aus 
Lebensgefahr ausgezeichnet haben. Auch weitere 
herausragende Leistungen wie langjähriges, außerge-
wöhnliches Engagement für die Feuerwehren werden 
damit honoriert.  

Diese Ehrung für entschlossenen, vielfältigen Ein-
satz wurde am 26. Februar 1953 unter der Ägide des 
damaligen DFV-Präsidenten Albert Bürger in den Stu-
fen Gold und Silber gestiftet. Mit Erlass durch den 
Bundespräsidenten von 1958 ist sie eine staatlich 
anerkannte Auszeichnung. In der Amtszeit des aktuel-
len DFV-Präsidenten Hans-Peter Kröger wurde die 
Auszeichnung im Jahr 2011 um die Bronzestufe er-
weitert. 

Das Ehrenkreuz in Gold wurde nach Auskunft des 
Deutschen Feuerwehrverbandes im vergangenen Jahr 
an 135 Personen verliehen. Im Jahr 2018 haben es 
bislang 24 Personen erhalten. Die Ehrung in Gold 
haben seit 1953 erst rund 5.400 Engagierte erhalten. 
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